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Sonntag , 28 . Januar 1849 .

- 574 . ( S) l .

Französische Rordbahn _
Personensahrten auf dm Zweigbahnen zwischen Lille und Calais

und Dünkirchen
für die Winterpenode 1848 und 1849 in Verbindung mit den See - und Eisenbahnfahrten

nach London .
6 ' / , Uhr Morgens in direkter Verbindung mit dem Abends vorher von Paris I ->

,/ „ „ „ „ » „ ,, Morgens vorher von Köln / »
I Brüssel t -Z

127z „ Mittags „ „ „ „ „ Morgens von und s -
- I Antwerpen ' Z

gl/ , „ Abends „ „ „ » „ Vormittags von Paris ! Z
. > Köln »

„ „ „ „ „ „ » „ Nachmitt , vorher von und l Z
/ Aachen

' "

Bon Lille

nach
'

Calais

und

Dünkirchen

Von Calais

resp .
Dünkirchen

nach
Lille und

weiter

Uhr Morgens in direkter Verbindung mit dem Abends bis

19/7 » Vormittags in Abends bis

Lüttich
Paris

Brüssel
und

Antwerpen
Abends in „ „ „ „ Abends in Lille

„ „ folgenden Morgens i» Paris l Z
veucr V » » » » » » folgenden Abends in Achen und Köln o-

Zwischen Calais und Dover besteht eine regelmäßige Fahrt zur See zweimal täglich in jeder Richtung
und in Verbindung mit den Tag - und Nachtzügen der South - Tastern Eisenbahn nach London . Die Dauer
der Fahrt zur See währt nur 9/r k 2 Stunden ._
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90 . f6 ) 4 . F r e i b u r g .

über Antwerpen , Rotterdam und Havre nach
allen Theilcn Amerika ' s .

- I . Wägete S . Heim , Spezialagcntur
in Freiburg .

in Rastatt bei A . Heim , Gromcrsche Brauerei .
427 . (8) 4.

Reise nach den Goldgruben
von Kalifornien .

Das schöne französisch « Seeschiff :
L « / / » », </ «-, , Dreimaster von 450 Tonnen ,

Kapitän Allem er ,
wird den 15 . Februar dJ . vonDunquerque ( Frank¬
reich) absegeln , Passagiere für Zimmer und für 's
Untcrvcrdeck , so wie auch Ladung zu billigen Preisen
mitnehmen .

Für alle Auskunft wende man sich an den Agent
Vandrrcolme ln Dunquerqne .

582 . (3) 2 . H a in st ad t ( Amts
Buchen ) .

Wirthschafts - n . Güter -
^ — Versteigerung .
DerLöwcnwirthFranzLauer vonHainstadt ( Amts

Buchen ) ist entschlossen, mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auszuwandern , und läßt zu diesem Behuf «
seine Wirthschaft sammt Gebäulichkeiten u . Güterstücke

Dienstag , den 6 . März l - I ,
Nachmittags 1 Ubr ,

dahier öffentlich und freiwillig verstcigeru , und sogleich
zuschlagen , wenn annehmbare Gebote eingelegt wer -
d cn , als :

An Gebäulichkeiten .
Ein zweistöckiges Gasthaus zum Löwen , enthaltend :
») im untern Stock : zwei

'
geräumige heizbare

Wirthszimmcr , nebst Schlafzimmer und Küche ,
sodann eine ganz gut eingerichtete Bierbrauerei ,
worin ein Pumpbrunnen sich befindet , nebst
3 Kellern ;

b ) im zweiten Stock : drei geräumige heizbare
Zimmer und eine » Tanzsaal , nebst separater
Einschenk und eine Malzdörre ; sodann

e) drei geräumige , gut eingerichtete Speicher , wo¬
von einer zum Malztrocknen besonders einge¬
richtet ist ;

ä ) einen schönen , geräumigen Hausgarten mit einer
Kegelbahn ;

e) eine geräumige , in gutem Stande sich befindende
Scheuer , mit einem Pferde - und einem Rind -
viehstall ;

k) eine Hotzrcmift ;
x ) drei Schweinställe , nebst einer geschloffenen

Hofraithe ; Schätzungspreis . . . 3000 fl.
Zu dieser Wiithschaft können den Kaufliebhabern

gegeben werden :
ein 2 Fuder und ein 9/ ) Fuder haltendes Faß ,
sowie mehrere kleinere Fässer zu Wein und Bier .
Auch 6 gerüstete Betten , nämlich 3 zweischlä¬
frige und 3 einschläfrige .

L . An Gütcrstücken .
») 4 Morgen l Viertel 18 Ruthen Ackerfeld ;
b ) 1 Morgen 29 ' /z Ruthen Wesen ;
e) 45 Ruthen Garten , sämmtlich neubadischeS

Maas .
Die näheren Bedingungen können jeden Tag bei

Löwcnwirth Lauer dahier eingesehen werden .
Bemerkt wird noch , daß , wenn Liebhaber sich etn -

sinde» , diese Wirthschaft sammt Zugehörden und Gü¬
terstücken auch aus freier Hand verkauft werden können .

Hainstadt , den 20 . Januar 1849 .
Hcmbergcr , Bürgermeister .

vük . Dörr ,
Rathsschreitzcr .

544 . (3) 3 . Nr . 131 . Wolfach .

Liegenschafts - und Fahrniß -
Versteigerung .

Zn Folge gantrichterlicher Verfügung vom 22 . De¬
zember 1848 , Nr . 15,247 , werden die zur Gantmassc
des Handelsmanns Edmund Hodapp von Wolfach
gehörigen Liegenschaften und Fahrnisse an den nach -
bemerktcn Tagen auf dem Rathhause dahidr öffentlich
»ersteigert , und zwar :

i
am Donnerstag , den 15 . Februar 1649 ,

Vormittags 19 Uhr ,
die Liegenschaften , nämlich :

1) ein in derVorstadt .dahierstehendcSHaus ,
vorne » die Hauptstraße und die Vor -
stadtbrückc , oben die Straße , und unten
die Kinzig ; Anschlag . 4030 fl.

2 ) Ein HauS in der Vorstadt mit Keller und
Stallung unter einem Dach , einerseits
Franz Meier , anderseits Kirschner Beh ;
Anschlag . 30 ) 0 fl.

3) Ein Garten beim Schloß dahier , einer¬
seits Schuster Josef Armbruster , ander¬
seits Benedikt Kafper ; Anschlag . . . 400 fl .

4) Ein Gartön hinter dem Haus Ziffer 2 ,
neben Apollonia Sandhaas und Kürsch¬
ner Beh ; Anschlag . - . 200 fl .

5) Ein Stück Ackerfeld hinter dem Garten
Ziffer 4 , einerseits Adlerwirth Setter ,
anderseits Jakob Schnetzcr 's Wittwe ;
Anschlag . 1000 fl.

6) 19 Kirschbergthcile aufderGum,am Vor -
stadlberg , und im Dobel ; Anschlag . . 95 fl.

Summa : 8695 fl
II .

Am Montag , den 26 . Februar 1849 ,
Vormittags 9 Nhr ,

Das ganze Waarenlagcr und die Ladcngeräth -
fchaften zusammen . Das Waarcnlager ist sehr
bedeutend , und besteht aus allerlei Spezerei - und
langen Waaren .

III .
Am Dienstag , den 27 . Februar 1849 , und
den folgende » Tagen , jedesmal von Vor¬

mittags 8 Uhr an :
Bücher , Gläser , Spiegel , Tafeln , Uhren , Pürsch -
büchsen , Kleidungsstücke , Silbergeschirr , Bett¬
werk und Gctüch , l Kanapee , 6 gepolsterte Lehn -

. - und 2 gepolsterte Armsessel , alle 9 Stücke mit
Seidcsammct überzogen ; ferner - Schrcinwcrk ,
Porzellan , Küchcngeschirr .u . gemischter HauSrath

Der Zuschlag der Liegenschaften erfolgt , wenn der
Anschlag oder darüber geboten wird .

Wolfach , am 22 . Januar 1849 .
Grvßh . bad . Amtsrcvisorat .

Müller . .
599 . (2) 2 . Langenbrücken .

Weinversteigerung .
, Die Erben des verlebten die¬
sigen Bürgers und SeilermeistcrS' Franz Joseph Waas werden

Montag , den 12 . Februar d . I -,
Nachmittags 2 Uhr ,

nachstehende , sämmtlich reingehaltene Weine , besten
Bruraincr Gewächses , als :

18 Ohm 1834r Traminer , Heilsberger ,5 Fuder 4 Ohm 1834r Traminer ,
2 Ohm I835r Traminer ,
5 „ 1846r dto . HcilSbcrger ,14 ' / - » 1847r dto .

14 „ 1846r dto .
in angemessenen Abheilungen gegen gleich baare Zah¬
lung öffentlich versteigern lassen , wozu inan die Lieb¬
haber des Anfügens höflichst cinladet , laß bei dieser .
Gelegenheit auch eine Parihie von circa 123 Ohm in
Eisen gebundene , wcingrüne Fässer der Versteigerung
ausgefttzt werken .

Langcnbrückcn , den 21 . Januar 1849 .
Bürgermeisteramt .

Dimgießcr .
610 . Teutschncureuth .

, Holzoersteigerung .
Donnerstag , den 1. Februar d . I ,

werden im Tcutschneureuther Privatzehntwald !77( J
Klafter forlenoS Scheitholz , und

Freitag , den 2 . Februar d . I .,
140 Stämme forlencs Bauholz versteigert , wovon

sich ein Thcil zu Holländerstämmen eigner .
Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens 9 Uhr

auf der Ltnkcnheimcr Allee bei der Hütte in besagtem
Wals .

'

Teutschiieurcuth , den 27 . Januar 1849 .
Bürgermeisteramt .

B r e i t h a li P t .
558 . (3) 3 . K arlsruhe . ( Holzversteigerung )

Aus dem großh . Hardtwaldc , Zorstbezirk Eggcnstem ,werden öffentlich versteigert :
4) Distrikt Vogclhardt ic .

Dienstag , den 30 . d . M .,
1977 Klafter forleneS Scheitholz ,

111 ' / , » » Prügelholz .

2 ) Distrikt Heuwegschlag .
Mittwoch , den 3t . d . M . ,

1000 Stück forlcnc Bohnensteckcn , und
1750 „ „ Wellen .
Die Zusammenkunft ist am 30 . am eisernen Thor

bei der Hofschreinerei , und am 31 . auf der Grabner
Allee an der Rintheimer Quer - Allee, jedes Mal
Morgens 9 Uhr .

Karlsruhe , den 2a . Januar 1849 .
Großh . Hof -Forstamt .

B . B . d . H . F . M .
Erdelmcper .

565 . ( 2) 2 . Nr 206 . Gernsbach . ( Holzver -
steigcrung .) Aus Domäncnwaldungcn des Forst -
bezirks Baden werden durch BczirkSförstcr Kißling '
nachstehende Holzsortlmcnte versteigert :

. Donnerstag , den 1 . Februar d . I .,
3 Stämme eichenes Nutzholz ,

13 „ buchenes ditko ,
186 Klafter buchenes , eichenes und tanncnes Schei¬

ter - und Prügclholz ;
4875 Stück dergleichen Wellen .

Sgmstag , den 3 . Februar ,
8 Stück tanncne Sägklötze ,
7 Stämme buchenes Nutzholz ,

1000 Stück buchene Senkclstangcn ,
94 Klafter buchenes Scheiter - und Pnigelholz ,
l4 „ taiinrncs Stockholz ,

15,560 Stück buchene und tannenc Wellen .
Montag , den 5 . Februar ,

II Stämme Holländcrcichcn ,
3 „ haliibiuhencs Nutzholz ,

28 „ forlencs Bauholz ,
lO Stück forlcnc Sägklötze ,
22 ,, eichene und buchene Wagnerstangen ,
98 Klafter buchenes , eichenes und tanncnes Scheit -

und Prügelholz , darunter 2 Klafter buchene Sperr -
trögo , und 3 Klafter eichenes Kieferholz , 4 ' und Ltt
lang .

3875 Stück buchene re . Welle» .
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 (Ihr , am

ersten Tag beim alten Badener Schloß , am zweiten
Tag aufder Elisabethenquclle bei Rothenfels , und am
dritten Tag aufder Jagdhäuser Allee .

Gernsbach , den 24 . Januar 1849 .
Großh . bad . Foistamt

I . A d . V .
Eichrodt .

593 . ( 3 ) 2 . Nr . 46 . Karlsruhe -, ( Hcngstc -
Versteigerung .) Ilm Mittwoch , den 31 . d. M .,
werden Vormittags uin 10 Nhr 12 ausgemusterte
Hengste in dem Reithansc vor dem Rüppurrer Thorc
öffentlich an die Meistbietenden versteigert .

Karlsruhe , de» 26 . Januar 1849 .
Großh . bad . LaudeSgcflüts -Kaffe .

M . Krauß .
576 ( 2) 2 Nr . 280 . Kehl . ( Brückeiimatc -

rialie » - Lieferung betreffend . ) Zur Unter¬
haltung der hiesigen Rhcinbrücke während des Jahres
1849 sind nachstehende Materialien erforderlich :

1) 50 Stück Strcckbalken , 32 ^ lang , 6 (D " dick;
2) 250 Stück Brückenflöcklinge , 25 ' / / lang , 2 "

dick , und 8 — 12 " breit , gemodelt ;
3) 900sD ' tanncne Dielen , I I " ' dick, l8 ' lang ,

12 — 25 " breit ;
4) 20,000 Stück Scndclciscii ;
5 ) 12,000 ,, vicrzölligc Nagel ,
6) 3000 ,, droizöllige ditto ,
7 ) 4 Tonne » Holländer Thecr .
Die Lieferung dieser Gegenstände wird im Wege

der ^Soumissivn an de » Wcnigstnehmcndcn begeben ,
und laden wir daher die Licscrungslustigen ein , ihre
Angebote unter der Aufschrift :

„ Brückenmalerialicii - Licfcrung betreffend " ,
vcrschloiicii -und portofrei bis

Montag , den 12 . Februar d . I .,
bci diesseitiger Stelle einzurcichen , an welchem Tage
Nachmittags 2 Uhr die Eröffnung derselbe » statt¬
finden wird .

Kehl , den 24 . Januar 1849 .
Großh . bad . Hauptzollamt .

Rcnzlcr , Eg lau , Fecht ,
O .J . H .N .V . H .A . C .

583 . (2 )2 . Karlsruhe . ( Bettstellcn - Liefe -
rung .) Für die verschiedenen Garnisonen des Landes
sind 1450 einfache Bettstellen von Schmied¬
eisen , nebst den dazu gehörigen - Untertags « und
Umfaffungsbrettern beizustellen , weiche im Soumis -
sionSwcgc in Lieferung begeben werden .

Die Eiscnthcile und Holztheile Lieser Bettstellen
müssen genau nach den bei den großh . Gariusons -
Kommandantschaften Freiburg , Rastatt , Karlsruhe ,
Bruchsal und Mannheim zur Einsicht ausgestellten
Muster » meisterhaft und aus gutem Material angc -
feitigt werten , und unterliegen bei der Ablieferung
einer strengen Kontrolle .

Diejenigen , welche geneigt sind , die Eiscnthcile oder
Holztheile zu diesen Bettstellen oder zu einem Thcilc
derselbe », zu liefern , habe » ihre Angebote Montag ,
den,fünften Februar d . I , längstens bis Mor¬
gens 11 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei versiegelt cinzu ,
reichen , und find zugleich ei,«geladen , der auf diese
Stunde stattfindcndcn Eröffnung der Angebote anzu -
wohncn .

Die Angebote haben deutlich zu enthalten :
1) Bezüglich der Schlosscrarbcit den Preis für

sämmtlichc Eiscnthcile einschließlich der Schrau -
bcn .

2 ) Bezüglich der Schreincrarbeit den Preis der
sämmtlichcn Holztheile und außerdem den Preis
für das Anschläge » deö Beschlags an die Holz ,
theile .

Z) Die Zahl der Bettstellen , für welche die Eisen -
theile ober Holztheile geliefert werden wollen ,
und

4) die Zeit , binnen welcher vom Tage der Geneh .
miguiig an die Lieferung vollzogen werden kann .

Die zur Ucberimhme Lusttragenden haben ferner
über die , Tüchtigkeit zur Ucbernahme einer Lieferung
ein gcmcinderäthlichcS Zeugniß über ihre VermögenS -
vnd Gewerdsverhältniffe hierher vorzulrgen .

Karlsruhe , den 24 . Januar 1849 .
Sekretariat des großh . KriegSministenumS .

. Gempp .

578 . >2) 2 . Pforzheim . ( Tuchlieferung . )Zur Lieferung nachverzeichncter Wolltücher , als :
von 140 Ellen braun naturell ,

„ 160 „ dunkelblau , und
» 100 » dunkelgrün Tuch ,

wird der Weg der Soumission eröffnet - Muster lie¬
gen bei uns zur Einsicht , und sind die Preisangeboteunter Anschluß von Mustern und Angabe der Tuch -
breite längstens bis

Montag , den 5 . Februar d , I ,
verschlossen und portofrei anher zu übergeben . Auf
spätere Eingaben kann keine Rücksicht mehr genom¬men werden .

Pforzheim , den 20 . Januar 1849 .
Großh . bad . Verwaltung der Sicchenanstalt .Becker . Hö 1 zlin .

579 . f3 ) 2 . Rastatt . ( Wciuliefcrung fürr)aö Militärhospital Rastatt .) Die Lieferungdes Weins im Jahr 1819 für das Hospital Rastattsoll nach Kriegsministeriatverfügung vom 22 . Januar1849 , Nr . >865 , im Soumissionswegc begeben wer¬den . Die hiezu Lusttragenden haben ihre Angebote nebsteiner Weinprobe längstens bis
Montag , den 5 . Februar d . I ., ,

Vormittags 1l Uhr ,auf dem Karnisonsbureau mit der Aufschi ist „ W e i u -
licferung für die Hospitalvcrwaltung Ra¬statt " vesiegest in die daselbst anfgcstelltc Souinis -
sionslade cinzulegen , und bei Eröffnung der Soumis -
sioncn , welche zur bestimmte « Stunde erfolgte per¬sönlich oder durch einen hiezu Bevollmächtigten zuge¬gen zu sep » .

Die Bedingungen können täglich auf dem Garni -
sonsbureau cingesehen werden .

Nastait , den 25 Januar 1849 .
Der Garnisonskommandant ,

v . Pierrvn ,
Oberst .

623 . ( 3) 1. Nr . 2542 . Breiten . ( Diebstahl und
Fahndung ) Am 23 . Januar , Abends zwischen ( ,0
Uhr bis ( > 10 Ubr , wurde dem Wilhelm Rittmanuvon Fiehiiigen aus seinem Wohnzimmer eine silberne
Taschenuhr von mittlerer Größe mit deutschen Zahlenentwendet Die Zeiger sind dünn und lang und von
gelber Farbe , und ani Schlüsselloch ist vom Zifferblattetwas tvsgrsprcngt . Es war da : an ein kurzdr leinener
Bändel mit dem Uhrcnschlüssc!, welcher nur aus einer
Kanone und oben einem Ringe bestund . Die Uhr hateinen Werlh von 8 fl .

Z» gleicher Zeit wurde dem Wilhelm Rittmanuaus seiner Cinbeiikannncr eine einfache Jagdflinteebenfalls entwendet . Cs ist eine kleine Flinte mit ge¬wöhnlichem Lauf , der jedoch nur kleine Kugeln schießt .Der Schaft ist von braunem Holz , schön poliit , undaußer den Backe » schuppcnartig . Das Schloß istpistonuirt und oben beim Hahnen ist auf dem Lauf ein
herzförmiges Silbcrblätichcn . Die Mücke ist auch vonSilber . Auf der Seite des Laufes ist der NameNökcl von Dcrdingcn cingcätzi . Sic hat einen Werthvon 12 fl .von - -

Dies wird zur Fahndung auf die entwendeten Ge¬
genstände als auf den zur Zeit noch unbekannten
Thätcr öffentlich bekannt gemacht .

Brette », den 24 . Januar ! 849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a » p p.
rät . W . Wittcmann ,

A. j .
563 . (3) 3 . Nr . 23i3 . Mannheim . ( Auf¬forderung und Fahndung . ) Der Soldat des

großh . Infanterieregiments Markgraf Wilhelm Nr . 3 ,Anton Graüan Firneisct von hier , hat sich von hierentfernt , ohne seiner Einberufung in Dienst zu ge¬nügen . Derselbe wird daher aufgcsordcrt , sichbinnen 6 Wochen
dahier oder bei großh . Kommando des 3 Infanterie¬
regiments zu stelle » und sich über seinen Austritt zurechtfertigen , andernfalls er als Rcfraktair behandeltund bestraft wird.

Zugleich werden sämmtiiche Polizeibehörden er¬
suche , auf denselben zu fahnden und ihn im Bctrc -
tungsfalle anher zu überliefern .

Signalement des Firneisct .Alter , 23 Jahre .
Größe , 5' 4" 3 ' " .
Körperbau , besetzt.
Gesicht , gesund .
Augen , braun .
Haare , blond .
Nase , gewöhnlich .

Mannheim , den 22 . Januar 1849 .
Großh . bad . Stadlamt .

Kern .
524 . (3 )3 . Nr . 12,176 . Karlsruhe . ( Urthcil . )H G . Nr . 6300 . U . Senat .

I . U . S .
gegenKarl Stöcker von Obermumpf imKanton Aargau ,
wegen Diebstahls ,wird auf amtspflichtigcs Verhör zu Recht erkannt :Karl Stöcker sep der Entwendung einesStücks Zucker, im Werthc von 6 kr ., zum Nach¬theile ter Wittwe des Phil . Ritschlc , Barbara ,gcborne Bann Part zu Karcha » , für klagfrci ,dagegen des Versuchs einer Geldezntwendung ,und damit des Versuchs des dritten Diebstahlsfür schuldig zu erklären , dcßhalb zu einer ge¬meinen Zuchthausstrafe von 6 Monaten , welcheim neuen Männcrzuchthause zu Bruchsal mit4 Monaten Einzelhaft zu erstehen ist, so wie zurTragung der Untersuchnngs - und Strafer -

stehungskosten zu verurthcilen und nach erstan¬dener Straft der großhcrzoglichen Lande zu ver¬weise « .
D . R . W .

Freiburg , den 24 . November 1848 .
Großh . bad . Hofgcricht .W » ll . ( l -. 8 .) Lug 0 .

Blaule .
Justiz . Ministerium .

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1848 .Die durch obiges Urtheil gegen Karl Stöcker vonObermumpf, wegen Versuchs des dritten Diebstahls ,



neben der Landesverweisung erkannte Zuchthausstrafe
von sechs Monaten wird krafr der allerhöchsten Er-
Michtigung vom 27. November 1848, Nr . 2234 , in
e ne bürgerliche Gcfängnißstraft von vier Wochen,
worunter acht Tage mit Hungcrkost, verwandelt ,

(gez .) v . estengcl .
Stößer .

Personalbeschrieb .
Alter, 50 Jahre .
Größe , 4 ' 8" .

- Statur , gering .
Gesichtsfarbe, gesund.
Haare, schwarz .
Stirne , mittlere . >
Augen, braun.
Nase, spitz .
Mund, mittler .
Kinn, runv .
Bart , schwarz .

568 . (3)2 . Nr . 1012. Karlsruhe . (Oefscnt -
liche Vorladung .)

In Sachen
der Gasbeleuchtungs - Gesellschaft Bar -
low und Manbp dahier, Kl .,

gegen
Maurermeister Singer und Kuentzle,
Bell ,

wegen Forderung ,
hät der Anwalt der Beklagten , Aevokat Hcimer -
dinger , aufFortsctzung des Rechtsstreits angctragen .
Es ergeht daher

Beschluß .
I . Wird zur weitern Verhandlung Tagfahrt auf -

Mittwoch, den 28. Februar d. I ,
Vormittags 1l Uhr,

anberaumt , und hiezu Klager , so wie der Anwalt der
Beklagten vorgeladcn , Letzterer unter demNcchtSnach-
theil , daß, wenn er nicht erscheine , der thatsächliche
Vortrag der Klage für zugcstanden und jede Einrede
für versäumt erklärt werde.

II . Hievon wird der klägcrische Thcil ziinr glcich -
z -ltigen Erscheinen in obiger Lagfahrt auf öltcntlichcm
Weg vorgeladcn nach Maßgabe der Bestimmung des
§ 273 der Prozeßordnung , ra er Ausländer und sein
Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt ist.

Karlsruhe, den 15 . Januar 1840 .
Großh . bad. Stadtamt .

Schätz .
vüt. Katzenberger ,

A . j .
522 . (3)3 Nr . 226 . MecrSburg . ( Seffent -

liche Vorladung .)
In Sachen

des Joseph Spießmacher von Hep¬
bach , Klägers,.

gegen
Marx Simon Erlanger v . Buchau ,
Beklagten ,

Forderung betreffend,
hat der klägerische Anwalt , Rcchtspraktikant Zitt in
Ueberlingen, unterm 3 . b. M . folgende Klage an-
gcstellt:

Am 10 . März v . I . habe Anna Maria Schmäh
von Kleistern an den Beklagten eine Forderung im
Betrag von 450 fl ., welche Forderung sie ans Dar¬
lehen an die Sparkasse in Heiligenberg halte, zeoirt.
Bezüglich des hierbei z -vischcn beiden Kontrahenten
bedungenen Kaufpreises, all 450 fl , scp unter den¬
selben verabredet worden, daß 200 fl . längstens inner¬
halb drei Monaten und acht Tagen a» die Rcchts-
geberin bezahlt werden sollen.

Am 3 . Juli v . I . habe sich Anna Maria Schmäh
unter Eingehung allgemeiner Gütergemeinschaft mit
Joseph Spjcßmacher in Hepbach verheirathct .

Da der Beklagte Liegenschaften in Hepbach, Ge¬
meinde Nicdheim, besitze , so ftp die Unterzeichnete Be¬
hörde zur Entscheidung dieses Rechtsstreites kompetent.

Das Klagbegchrcn geht dahin :
Daß der Beklagte unter Verstellung in sämmt-

liche Kosten für schuldig erkannt werden solle ,
dem Kläger die cuigeklagteii 200 fl . nebst 5"ch
Verzugszinsen vom Klagtage an binnen vierzehn
Tagen bei Erekunonsvermeidung zu bezahlen .

Unter Bezug auf L R .S . ! 6»9, 1582 , 1428, 1050,
1528, Art . 8 des zwischen dem Großhcrzogthum -Baben
und dem Königreiche Württemberg , zur Festsetzung der
gegenseitigen Jnrisdiktror .ö - Verhältniffe , abgeschlosse¬
nen Staatevertragcö wird auf viese -Klage gemäß
tz. 253 der P O . Ladung erkannt, und Tagfahrt zur
mündlichen Verhandlung auf

Samstag, den 10 . Februar d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

anbcraumt, und der Beklagte zur Vernehmlassung
darauf unter Androhung des RechtSnachrhciles vvr-
gcladcu, daß im Falle res Nichterscheinensder that -
sächliche Vortrag des Klägers für eingcstanden und
jede Schutzrcre des Beklagten für versäumt erklärt
werden soll.

Da der Aufenthaltsort teS Beklagten unbekannt ist,
so ergeht diese öffentliche Vorladung gemäß tzZ 272,
273 , 275 statt Einhändigung .

So geschehen
Meersburg, den 14 . Januar 1849.

Großh . dav. Bezirksamt .
Bosch .

587 . (3)2 . Nr. 1616. Neckargcmünd . (Auf¬
forderung .) Nachträglich zu unscrm Ausschrciben
vom lO . d . M . wird auch » och

JakobMüller von Angclloch , Altersklasse1828,
Loos - Nr . l06,

anmit aufgcfordcrt , sich
binnen 2 Monaten

hier einzusinden, widrigenfalls er als Refraktär in die
gesetzliche Strafe verfällt werde.

Neckargemüno, deu 16 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt ,

« pangenbcrg .
vür . Jäger .

560 . (3)2 . Nr. 1703. Schopfhcim . ( Auffor¬
derung .) Bei der den 27 . und 28. v . M . hier statt-
gchabten Assenlirung zur ordenilichcn und außer¬
ordentlichen Konskription sind folgende Konskriptivus-
xfllchtige ohne Entschuldigung auegcdlicben :
Johann Baptist Rösch von Adelhauscn, L. -Nr . 125
Johann K »rchHofer von da, . . . . „ 129
Ludwig Aller von da, . . 41
Christoph Best von da, . . , 47
Andreas Hohler von da, . . 74
Anton Kahnt von da, . „ 16
Johann Jakob Baicr von Bürchau , . . „ 9
Kael Wilhelm Demmler von Eichen , . » 80
Ignaz Rütschlc IN . von Eechftl , . . . „ 12
Viktor Bruggsr von da, . . (09
Johann Jatob Lenz von Greßgcn, . . „ 49
Johann Brunner von Langenau, . . . „ 124

Joseph Zepf von Maulburg, . . . . L . -Nr. 5
Karl Friedrich Rukhaber von da, . . . „ 135
Johann Maier von Minscln , . . . . „ 110
Gottlieb Felder von da, . „ 9
Mathias Hänke von da, . . 119
Franz Sales Baumgartner von da, . „ 144
Benjamin Lützelschwab von da, . . . „ 2
Albert Anton Soder von da, . . . . „ 130
Gottlieb Baumle von Nordschwabcn, . „ 62
Johann Bechlel von Naich, . . . . „ 2
Bartlin Glatt von Rairbach, . . . . „ 39
Johann Friedrich Grerner von da, . . „ 117
Bartlin Weniger von Schopfheim , . . 90
Johann Jakob Adolf von da, . . . . „ 121
Johann Georg keonhardt von da, . . 32
Friedrich Wilhelm Weiß von Tegernau , . „ 113
Jakob Friedrich Äalchthaler von Wiechs, „ 39
Joh . Gg . Grether , Fabrikarbeiter von da, „ 134
Jakob Friedrich Vollmer von Wieslcth . . „ 72

Dieselben werbe» aufgefordert , sich
binnen 3 Wochen

hier zu stellen , andernfalls sie als Refraktors behan¬
delt und in die nach § . 4 des Gesetzes vom 5 . Oktober
1820 angcvrohte « traft verurtheilt werden.

Schopfhcim , den 22 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

K u c n z e r.
523 . (3) 3 . Nr . 37,141 . Emmendingen . ( Auf -

forvcrung .) Dragoner Joseph Stiefel von
Holzhauftn , beim DragonerrcgimentGroßherzog , hat
sich opne Erlaubniß aus seinem Ilrlaubsorte entfernt ,
und cs ist dessen Aufenthaltsort unbekannt .

Derselbe wird daher aufgcfordcrt ,
binnen 4 Wochen

sich bei seinem Vorgesetzten ReginrentSkomniando oder
rechter zu stellcn , widrigenfalls er terD >eftition für
schuldig , des Ortsbürgcrrcchtsfür verlustig, und der
gesetzliche Theil seines Vermögens für konfiszirt er¬
klärt werden soll .

Emmendingen , dsn >9 . Dezember 1843.
Großh . bad . Oderamt.

Fränzinger .
vüt . Döfling .

608 . (3) 1. Nr . 3806 . Lahr . ( Aufforderung .)
Jakob Erb von Lahr hat, nachdem die Erben seiner
verstorbencn Ehefrau Anna Maria, geb . Strampp
aus Hugsweier , deren Erbschaft ausgeschlagen haben,
den Antrag gestellt , in de» Besitz dieser Hinterlassen¬
schaft eingewiesen zu werden . Kommt hiegegen.

binnen 4 Wochen
keine Einsprache ein, so werken wir dem Gesuche
Folge gebe » .

Lahr, den 24 . Januar 184» .
Großh . bad. Oberamt.

Sachs .
vüt. Dischler .

521 . (3)3 . Nr . 1135 . Heidelberg . ( Auffor -
derung .)

Die Verlassenschast des Georg Mich.
Laur von Nußloch betreffend.

Die gesetzlichen Erben des zu Rußloch verstorbenen
Bürgers und Horndrehers Georg Michael Laur
haben dessen überschuldete Verlafftnschuft ausge -
schlagen ; dagegen hat dessen 'überlebende Witrwe
Elisabeth«, geborne Ganzhorn , die Vcrtafftnschafl
übernommen und um Einsetzung in Besi§ und Ge¬
währ gebeten.

Die unbekannten Erben der bezeichnet «!» Erbschaft
werden daher ln Gemäßheit des L.R . S . 770 anfgc -
foroeit , von ihren Rechten an die gedachte Erbschaft

binnen 6 Wochen
Gebrauch zu machen , widrigenfalls die nachgesuchte
Einsetzung eithcür werde.

Heidelberg, den 20. Dezember 1843.
Großh bad . Odcramt.

P u ch e l t.
520 . (3)3 . Nr. 3772 . Heidelberg . ( Bekannt -

machung .) Die gesetzlichen Erben res zu Heidelberg
verstorbenen Bürgers und Nagelschmievs Philipp
Friedrich Lap haben dessen übcrschulvete Verlasscn-
schaft auSgeschlagen, dagegen hat dessen überlebende
Wittwe , ruma Maria , gcoorne Winkler , die Vcr -
laffenschaftübernommen unv um Einsetzung in Besitz
und Gewähr gebeten. ,

Die unbikaiinlcn Erben der bczcichncten Erbschaft
werden daher in Gemäßheit des L . R . S . 770 auf-
geforvcrt , von ihren Rechcen an die gedachte Erbschaft

binnen 6. Wochen
Gebrauch zu machen , widrigenfalls die nachgesuchte
Einsetzung erthciil würde .

Heidelberg, den 19 . Januar 1849.
Großh . bad. Oberamt.

v . Preen .
«tüt. Gratz .

605 . (3) 1. Nr . 1256. Oberkirch . ( Aufforde¬
rung ) Bernhard Huber von Jd « ch hat sich im
Jahr l830 von Haus entfernt und seither keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben.

Derselbe wizd daher aufgcfordcrt , über sein zurück-
gelaffencs Vermögen, im Bcirag von 680 fl.,

binnen 12 Monaten
Verfügung zu treffen, widrigenfalls eS seinen nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben wirr.

Oberkirch, ten 24 . Januar 1849.' - Großh . bad . Bezirksamt .
M e ß m e r.

vüt. Schmidt .
536 . (3)2 . Nr . 354 . Bühl . ( Erbvorladung .)

Die dewe» Brüder Friedrich Wagner und Kart Lud¬
wig Wagner von Ulm , welche vor einigen Jahren
nach Amerika ausgewandcrt, sind als Erden ihres am
19 . Dezember zu Ulm verstorbencn Vaters , Konrad
Wagner , gewesenen Bürgers und Schuhmachermci -
sters, berufen. Der Aufenthalt der genannten Brüder
ist nicht bekannt, weswegen dieselben aufgcfordert
werden ,

innerhalb 3 Monaten,
von heute an , sich bei der UnterzeichnetenStelle zum
Empfang ihres Vermögens persönlich, oder durch Be¬
vollmächtigte zu melden , widrigenfalls sie so würden
behandelt werden, als wenn sie zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leber, gewesen wären .

Bühl, am 23 . Januar 1849.
Großh . bav . Amtsrevisorat .

R h e i n b o l b t.
620 . (3) l . Nr . 1312. Wicsloch . (Schuldcnli -

quidatron .) Ucder das Vermögen des Handels¬
manns Samuel Maier von Tharrnbach haben wir
Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtlgstellungs- und
Vorzugsverfahrcn auf

Donnerstag , den 22 . Februar 1849,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Gcrichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,

werden daher aufgcfordert , solche in der angefttzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Untcrpfandsrcchtc zu be¬
zeichnen , die der Anmcldende geltend machen will, mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcwcisnrkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach -
laßverglcich versucht werden, und sollen in Bezug aus
diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borgvergleich ,
die Nichtcrscheinendcn als der Mehrheit der Erschie¬
nenen dcitrctcnd angesehen werden.

WicSloch, den 8 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b e r .
602 . (3) 2 . Nr . 1509. Eppingen . (Schulden -

liquidakion .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die VermögenSmaffe des Joseph W a m s -
ler von Rohrbach,

Forderung und Vorzug betr.
Am 11 . d . , Nr. 760 , haben wir Gant erkannt und

ordnen Tagsahrt zur Richtigstellung der Schulden auf
Montag , den 12 . Februar 1849 ,

früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Gerichtökarrzleian .

Alle Diejenigen , welche aus irgend einem
Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen wollen ,
haben solche in der Tagfahrt , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich,
mit genauer Bezeichnung ihrer Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte anzumelden,und gleichzeitig
den Beweis dafür mit Urkunden und sonstigen
Beweismitteln anzutretcn , Alles bei Vermeidung
des Ausschlusses hiemitund vonderGantmasse .

Auch soll zugleich ein Maffepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , und ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich versucht werden , wobei in Bezug auf die
Wahl des Maffepflegers und Gläubigerausschuffcs ,
sowie wegen Borgvcrgkeichs die Nichterscheinen -
dcn als der Mehrheit der Erscheinenden bei -
tretend angesehen werden .

Eppingen , den 23 . Januar 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Müller .
vüt . Niebergall ,

A . j.
460 . (3)3 . Nr . 3 . Stetten . (Schuldenliquida -

tion .) Gegen Franz Forstnegger von ' Hausen
haben wir unterm 2 . Dezember d . I . die Gant, welche
vom 2 . d . M . an für eröffnet gilt , erkannt und zum
SchuldcnrichtigstellungS - und BorzugsverfahrenTag¬
fahrt auf

Dienstag , den 13 . Februar 1849 ,
Vormittags 8 Uhr,

angcordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmass »
machen wollen , aufgefordert , solche in der angefttzten
Tagfahrt bei Vermeidung res Ausschlusses von der
Gant, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
(christlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die geltend gemacht werden wollen , Mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlatzvcrgleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinendenals der Mehrheit der
Erschienenen bcitretepd angesehen werden .

Stetten, den 27 . Dezember 1848.
Großh . bad. Bezirksamt .

Heuberger .
vüt . Mangold ,

A . j.
435 . (3) 3 . Nr . 24,06l . Schönau . (Schulden -

liquivatlon .) Gegen Michael Zündler , Bürger
und Händler von Ebreberg , haben wir Gant erkannt,
und Tagfahrt zum Schuldenrichtigstellungs - und Vor -
zngsverfahrcn auf

Freitag , den 16 . Februar 1849,
früh 8 Uhr,

anberanmt .
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
werdenchiermit aufgefordert , solche in der angefttzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumclden und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die der Anmcldende geltend machen will,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird i» dieser Tagfahrt ein Massepfleger
ernannt und Borg - und Nachlaßvergletch versucht,
und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬
nung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen bcitretend angesehen.

Schönau, den 24 . Dezember 1848.
Großh . bad. Bezirksamt .

Thiergärt n er .
vüt. Notzinger .

445 . (3)3 . R .- Nr. 223 - 229 . 1. Senat . Konstanz .
( Schuldenliquidation .) Gegen -Freiherrn Karl
von Bodmann zu Möggingen ist Gant erkannt und
Tagfahrt zumNichtigstellungs - und Vorzngsverfahrcn
auf der Hofgerichtskanzlci vor dem diesseitigen Ge -
richtsbevollmächtigtcn auf

Donnerstag , den 1 . März d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,' angcordnct .

Es werden daher alle Diejenigen , welche ans was,
immer für einem Grunde Ansprüchean die Gantmaffe
machen wollen, aufgefordert , solche in der angefttzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant, Persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich, anzumclden, und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oderstliiterpfandsrcchte zu bezeich¬
nen, die der Anmcldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung cher Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird augezcigt , daß in derselben Tagfahrt
ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt
wird , auch Borg - und Nachlaßvergleiche ver¬
sucht werden sollen , mit dem Beisätze, daß in Bezug
auf Borgverglcichc und Ernennung des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als

der Mehrheit der Erschienenen bkiiretend angesehen
werden sollen.

'
So vcifügt

Konstanz, den 1l . Januar 1849.
Großh . bad. Hofgcricht des SeekreiftS .

K i c f f e r.
De . v . Münzesheim

562 . (2)2 . Nr . 1376. Weinheim . (Schulden - !
liquidation .) Landwirth Peter Vogler I . und
KupferschmiedPeter Keßler von Weinheim beabsich¬
tigen mit ihren Familien nach Amerika auszuwandern .Wir haben dcßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquidq^
tion auf

Mittwoch , de » 7 . Februar d . I ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci angeordiiet , wozu deren
etwaige Gläubiger mit dem Bemerken vorgeladen
werden , daß ihnen später zu ihren Forderungen nicht
mehr verholst » werden könne .

Weinheim, de» 23. Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Krafft .
vüt. Bohn .

417 . (3)3. Nr . 19,849 . Adelsheim . ( Schul ,
denliquibation .) Ucbcr das Vermögen des Isaak
Straus von Bövigbeim haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum Nichtigstellungs - und Vorzugs -
Verfahren auf

Donnerstag , den 15 . Februar 1849,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gcrichtskanzlei festgesetzt , wozu dessen
sämmtiiche Gläubigermit Bezug auf § 853 der P . O .
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant zur
Anmeldung und Begründung ihrer Ansprüche vorge¬
laden werden .

Zugleich wird bemerkt, daß in Bezug auf einen
abzuschlicßcndcn Borgverglcich und die Ernennung
des Maffepflegers die Nichterscheinendenals der Mehr¬
heit der Erschienenen deitrctend angesehen wüpden.

Adclshcim, den 30 . Dezember 1848.
Großh . bad . Bezirksamt .

N o b e r.
492 . (3)3 . Nr . 2366/67 . Pforzheim . ( Schul -

denliquidation . ) Karl Friedrich Dietz und
Philipp Leonhard von Ellmendingen wollen mit
ihre» Familien nach Amerika auswandern. Zur
Schuldenrichtigstellung wird Tagfahrt auf

Samstag, den 3 . Februar d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt , und werden dazu ihre Gläubiger mit dem
Anfügen vorgeladen , daß man ihnen zur Befriedigung
nicht zu verhelfen vermöchte, wenn sie in dieser Tag .
fahrt die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen
sollten.

Pforzheim , den 20 . Januar 1849.
Großh . bad. Oberamt.

Flab .
vüt. Mäthl ' s.

580 . (2)2 . Nr . 3025 . Freiburg . ( Schul -
denliquidatioli . ) Herr Johann Ganter , juris
crciiü von hier, ist gesonnen, nach Nordamerika aus»
zuwandern .

Alle , welche eine Forderung an ihn zu machen ha¬
ben , werden aufgcfordert , solche unter Vorlage ihrer
Beweisurkunden am

Montag, den 12 . Februar d . I . ,
früh 9 Uhr ,

bei großh StadtamtsrTwisorate dahier anzumclden,
widrigenfalls nach Umfluß dieses Termins sie sich selbst
zuzuschrcibcnhaben , wenn- sic ihre Befriedigung nicht
erhalten .

Freidurg, den 22 . Januar 1849.
Großh . bad . Stadtamt

W e i z c l.

446 . (3) 2 . Nr. 797 . Säckingen . ( Strafer -
kenntniß .) Nachdem der Tambour Joseph Math «
von Biesingen, hcimatbsberechtigt in Säckingen , sich
auf die ergangene Aufforderung nicht gestellt hat , so
wird derselbe als Deserteur erklärt und in die Geld¬
strafe von 1200 fl . verfällt, und seine persönliche Be¬
strafung auf Betreten Vorbehalten.

Säckingen , den I I Januar 1849.
Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
600 . (3) 1. Nr . 1569 . Eppingen . ( Präklu¬

sivbescheid .)
. I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die VermögenSmaffe des PhilippStai -
gcr in Eichelberg,

Forderung und Vorrecht betr.,
wird anmit z» Recht erkannt :' Alle jene Gläubiger, welche ihre Ansprüche an

die Masse in der Tagfahrt vom 12 . und 20. l.
M .

'
nicht angemeldct habe», werden von dersel¬

ben andurch ausgeschlossen.
V . R . W .

So verfügt Eppingen , den 20 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

M . ü llcr .
vüt . Nicbergall ,

Akt . jur .
572 . Durlach . ( Präklusivbescheid . ) In

der Gantsache des Franz Weißinger und seiner
Ehefrau von hier werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche ihre Forderungen in der heute abgchaltcncn
Schuidenliquioalions - Tagfahrt nicht «„gemeldet
haben, von der vorhandenen Masse hiermit ausge¬
schlossen .

Durlach , den 12 . Januar 7849.
Großh bad . Oberamt.

G a l u r a .
vüt . Bitzel .

583 . Nr . 1657 . Säckingen . ( Präklusiv¬
bescheid . ) Alle Gläubiger, welche ihre Forderun¬
gen gegen Schmied « iinon Gottstein ' S Ehefrau,
Ottilie, geb . Schlachter vo» Oberhof, heute nicht
angc,neidet haben , werden vo» der Masse ausge¬
schlossen.

Säckingen , den 19 . Januar 1849.
Großh bad. Bezirksamt .

G a m b e r.
607 . Nr . 1472 . Hüfingcn . ( Präklusivbe¬

scheid ) In der Gant des verstorbenen Johan »
Bausch von Bchla werden alle diejenigen Gläu¬
biger, welche ihre Forderungen in heutiger Liqui-
dationstagfahrt nicht angcmcldet haben, von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen.

Hüfingcn, deck 23 . Januar 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckhard .

Druck der G. Braun ' schen Hostuchdruckerei .
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